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BILDUNG UND  
WEITERBILDUNG IN KÄRNTEN

K ärnten besticht nicht nur als touristische Destination, sondern auch durch seine enge Verbindung  
zwischen Bildung, Wirtschaft und Forschung. Die starke regionale Identität, die Nähe zu Slowenien  

und Italien, spezialisierte Bildungsschwerpunkte und das duale Bildungssystem verleihen Kärnten  
einen unverwechselbaren Charakter.

Einzigartige Chancen & regionale Stärken 
Das Bildungsangebot in Kärnten zeichnet sich durch kultu-
relle Vielfalt und grenzüberschreitende Ausrichtung aus. In 
bestimmten Regionen Südkärntens ist Slowenisch neben 
Deutsch als Amtssprache anerkannt, was die Mehrspra-
chigkeit in diesen Gebieten fördert. Schulen mit interna-
tionalem Fokus, wie die HTL Villach oder die zweisprachige 
Handelsakademie in Klagenfurt, bieten praxisorientierte 
Ausbildungen in Technik, Wirtschaft und Tourismus.
 
Ein besonderes Merkmal in Kärnten ist das duale Ausbil-
dungssystem, das Theorie und Praxis kombiniert. Die  
Lehrlingsausbildung erfolgt praxisorientiert im Betrieb  
und wird durch fachtheoretischen Unterricht in der  
Berufsschule ergänzt. Dieses System ermöglicht eine  
enge Verbindung mit regionalen Unternehmen und  
fördert die beruflichen Perspektiven der Auszubildenden.

Die enge Verbindung mit regionalen Unternehmen so-
wie die naturnahe Lage vieler Schulen fördern nicht nur 
berufliche Perspektiven, sondern auch Lebensqualität und 
Nachhaltigkeitsbewusstsein. Kärnten kombiniert kulturelle 
Identität mit moderner, praxisnaher Bildung und schafft so 
eine einzigartige Basis für die persönliche wie und beruf-
liche Entwicklung.

Das Bildungsangebot in Kärnten zeichnet sich  
durch mehrere besondere Merkmale aus, die es  
von anderen Bundesländern Österreichs abheben:

1. Zweisprachigkeit und kulturelle Vielfalt
Kärnten ist das einzige österreichische Bundesland mit 
einem gesetzlich verankerten zweisprachigen Schulange-
bot (Deutsch und Slowenisch). Schulen wie die zweisprachi-
ge Handelsakademie in Klagenfurt oder die zweisprachigen 
Volksschulen fördern nicht nur Sprachkompetenzen, son-
dern auch das interkulturelle Verständnis. Dieser Fokus auf 
die slowenische Sprache und Kultur spiegelt die besondere 
historische sowie kulturelle Prägung der Region wider.

2. Grenznahe Bildung mit  
internationaler Ausrichtung
Durch die geografische Lage im Alpen-Adria-Raum bietet 
Kärnten zahlreiche grenzüberschreitende Bildungsinitiati-
ven und Austauschprogramme. Die enge Zusammenarbeit 
mit den Nachbarländern Slowenien und Italien eröffnet 
Schüler:innen interkulturelle Perspektiven und stärkt inter-
nationale Kompetenzen.

3. Starke technische Ausbildung
Kärnten verfügt über renommierte technische Schulen 
wie die HTL Villach und die HTL Ferlach, die spezialisierte 
Ausbildungsmöglichkeiten bieten, etwa in den Bereichen 
Maschinenbau, Informationstechnologie und Waffen- bzw. 
Präzisionstechnik. Die enge Verknüpfung mit regionalen 
Hightech-Unternehmen und der Industrie sichert den Ab-
solvent:innen attraktive Karrieremöglichkeiten.

4. Fokus auf Tourismus und Wirtschaft
Kärnten setzt als Tourismus- und Wirtschaftsregion auf 
spezialisierte Schulen wie die Höhere Lehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe Hermagor, die eine praxisorientierte 
Ausbildung in den Bereichen Gastronomie, Hotellerie und 
Wirtschaft bietet. Damit reagiert das Bildungssystem auf 
die spezifischen Bedürfnisse des Arbeitsmarkts in der Region.

5. Lebensqualität und  
Verbindung von Bildung mit Natur
Kärnten punktet mit einer außergewöhnlich hohen Lebens- 
qualität, die sich im Bildungsbereich widerspiegelt. Vie-
le Schulen sind in naturnaher Umgebung gelegen und 
integrieren Outdoor-Learning, Umweltbewusstsein sowie 
nachhaltige Entwicklung in den Unterricht.
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Volksschulen

213
Schulen

1.254
Klassen

21.353
Schüler:innen

Mittelschulen

61
Schulen

603
Klassen

12.343
Schüler:innen

Polytechnische Schulen

7
Schulen

29
Klassen

598
Schüler:innen

EINE AUSWAHL AN SCHULEN IN KÄRNTEN:  
BILDUNG MIT PROFIL

Nachfolgend finden Sie eine Auswahl an Bildungseinrichtungen, die für Zweisprachigkeit,  
technische Exzellenz und praxisorientierte Ausbildung stehen.

Fakten & Zahlen
So lernt Kärnten im Schuljahr 2024/25

Quelle: Bildungsdirektion des Landes Kärnten
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Ein Blick hinter die Kulissen
Kärntens Allgemeinbildende höhere Schulen in Zahlen

22
Schulen

577
Klassen

13.135
Schüler:innen

Quelle: Datenhandbuch der Bildungsdirektion Kärnten für das Schuljahr 2024/25

SPRACHLICHE UND  
INTERKULTURELLE SCHWERPUNKTE
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Volksschule Arnoldstein – Naturparkschule Dobratsch 

Mehrsprachigkeit und interkulturelle Bildung
Die Volksschule Arnoldstein legt besonderen Wert  
auf Mehrsprachigkeit, um den Schüler:innen die  
Sprachen und Kulturen der Nachbarländer Italien  
und Slowenien näherzubringen. 

Ab der ersten Klasse haben Eltern die Möglichkeit, ihre 
Kinder für eine Zweitsprache anzumelden: 
• Slowenisch, 
• Italienisch oder 
• Englisch. 

In den Slowenischklassen wird der gesamte Unterricht 
zweisprachig geführt, während in den Italienisch- und  
Englischklassen sprachliche Übungen integrativ in den 
Schulalltag eingebunden werden. Zusätzlich erhalten  
alle Schüler:innen ab der dritten Klasse Englischunter- 
richt, der benotet wird. Dieses mehrsprachige Angebot 
bereitet die Kinder auf ein Leben in einem multikulturellen 
Europa vor und fördert interkulturelle Kompetenzen.

Ernennung zur Naturparkschule
Am 7. Februar 2007 wurde die Schule zur 1. Kärntner  
Naturparkschule ernannt. Der Verband der Naturparke  
Österreichs, in Kooperation mit dem Land Kärnten, hat 
2009 der Volksschule Arnoldstein die Berechtigung ver- 
liehen, den Titel „Naturparkschule Dobratsch“ zu tragen.

Verbindung von Bildung,  
Naturschutz und Nachhaltigkeit
Als anerkannte Naturparkschule legt die Volksschule Arnoldstein 
besonderen Wert auf die Verbindung von Bildung mit Natur- 

schutz und Nachhaltigkeit. Die Führung dieses Prädikats 
setzt voraus, dass umfangreiche Kriterien erfüllt werden, 
welche in einer gründlichen Evaluierung überprüft werden. 
Dieser Prozess ist anspruchsvoll, unterstreicht jedoch das 
Engagement der Schule, die Prinzipien des Naturparks, wie 
Schutz, Erholung, Bildung und Regionalentwicklung, aktiv 
zu unterstützen und umzusetzen.
 
Um den Bedürfnissen berufstätiger Eltern gerecht zu  
werden, bietet die Schule zwei Betreuungsformen an:

• Ganztagsschule  
 Strukturierte Betreuung mit täglicher Hausaufgabenbe- 
 treuung durch Lehrkräfte. Es besteht Anwesenheitspflicht  
 bis 15:00 Uhr – mit Ausnahmen für Arztbesuche oder  
 Vereinsaktivitäten. Für das Mittagessen können die Kin- 
 der in der Schule eine warme Mahlzeit erhalten oder  
 eine Jause von zu Hause mitbringen. 
 
• Betreuungseinrichtung für Schüler:innen 
 Flexiblere Betreuungsform mit variablen Abholzeiten.  
 Die Details zu den Unterschieden zwischen Ganztages- 
 schule und Betreuungseinrichtung können bei der Schul- 
 leitung erfragt werden.

Die Schule wurde umfassend saniert, wobei besonderer 
Wert auf ökologische Aspekte gelegt wurde. Die Außenhül-
le ist mit Hanf gedämmt, eine Photovoltaikanlage auf dem 
Schuldach versorgt die Schule mit Strom und speist über-
schüssige Energie in das Netz der Gemeinde ein. Durch 
diese Maßnahmen spart die Gemeinde jährlich 80 Prozent 
der schulischen Energiekosten.
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HAK TAK – Zweisprachige Bundeshandelsakademie in Klagenfurt  

Durch ein zukunftsweisendes Konzept hat sich die zweisprachige Bundeshandelsakademie Klagenfurt als International 
Competence Center etabliert, das Schüler:innen eine umfassende Bildung mit hervorragenden Berufsaussichten bietet. 
Die Ausbildungsschwerpunkte sind: 

• Informations- und  
 Kommunikationstechnologie – E-Business

• Management für Sport und Kultur

• Management für Umwelt und Energiewirtschaft

• Umwelttechnik – in Kooperation mit  
 der Partnerschule HTL 1 Lastenstraße

Der Unterricht erfolgt durchgehend zweisprachig in 
Deutsch und Slowenisch, wobei alle Absolvent:innen min-
destens vier Sprachen beherrschen: Deutsch, Slowenisch, 
Englisch und Italienisch. Zusätzlich werden Kroatisch, Rus-
sisch und Spanisch als Freigegenstände angeboten. 
 

Die Schule legt besonderen Wert auf Internationalität und 
interkulturelles Verständnis, was durch zahlreiche grenz-
überschreitende Projekte und Kooperationen mit Partner-
institutionen im Alpen-Adria-Raum gefördert wird. Pra-
xisnähe wird durch Zusammenarbeit mit der Wirtschaft, 
durch Pflichtpraktika im In- und Ausland sowie durch die 
Führung von Übungsfirmen sichergestellt. 

Ein Alleinstellungsmerkmal der HAK TAK ist die zusätzliche 
Maturaprüfung: Alle Maturant:innen legen sieben Klausu-
ren ab, eine mehr als an anderen Handelsakademien, was 
ihre Zwei- bzw. Mehrsprachigkeit unterstreicht. 

Mehr Informationen

Mehr Informationen zu den Möglichkeiten finden Sie auf der offiziellen Webseite der zweisprachigen 
Handelsakademie in Klagenfurt am Wörthersee oder nach Terminvereinbarung persönlich:  
Prof.-Janežič-Platz 1 | 9020 Klagenfurt am Wörthersee  
Tel. +43 0463 57530 | hak-tak.at
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Europagymnasium Klagenfurt 

Das Europagymnasium Klagenfurt am Wörthersee, zentral gelegen und mit den öffentlichen Verkehrsmitteln sehr gut 
erreichbar, zählt zu den ältesten Gymnasien Österreichs. Es bietet eine umfassende Allgemeinbildung mit Schwerpunkten 
in europäischen Sprachen, Informatik, Naturwissenschaften, Bewegung & Sport, Kunst sowie Nachmittagsbetreuung. 

Die Schule bietet verschiedene Zweige an: 

• Gymnasium klassisch  
 Auf der Basis humanistischer Werte bietet die klassische  
 Form eine fundierte gymnasiale Allgemeinbildung mit dem  
 Schwerpunkt Sprachen. 

 Das breit gefächerte Angebot an Sprachen sowie  
 an kulturhistorischen, naturwissenschaftlichen und  
 musisch kreativen Fächern weckt Interessen in viele  
 Richtungen und fördert Begabungen ohne frühzeitigen  
 Spezialisierungsdruck. 

 Neben Englisch ab der 1. Klasse können die Schüler:in- 
 nen ab der 3. Klasse zwischen Französisch, Italienisch  
 und Spanisch wählen – die gewählte Sprache wird bis  
 zur 8. Klasse geführt.

 Ab der 5. Klasse kommt Latein hinzu. 

 Ab der 6. bis zur 8. Klasse ermöglichen Wahlpflicht- 
 fächer die Erweiterung und Vertiefung der individuellen  
 Begabung.

 Damit haben die Schüler:innen beste Voraussetzungen  
 für Universitäten, Fachhochschulen, technische  
 Studien, pädagogische Hochschulen, medizinische  
 Berufe und wirtschaftliche Arbeitsbereiche. 
 
• Gymnasium Informatikklasse  
 Ziel ist eine fundierte Ausbildung im Bereich der Infor- 
 mations- und Kommunikationstechnologien. Es werden  
 Kompetenzen über die „Digitale Grundbildung“ hinaus  
 vermittelt.

 Wie in den beiden anderen Zweigen kommt in der  
 Informatikklasse ab der 3. Klasse als zweite Fremd- 
 sprache Französisch, Italienisch oder Spanisch und  
 ab der 5. Klasse Latein hinzu. 

• Gymnasium Europaklasse  
 Englisch ist Arbeitssprache in allen Fächern (außer  
 Deutsch, Religion und Mathematik). Unterstützt durch  
 qualifizierte Native Teachers vereinen die Schüler:innen  
 Spracherwerb und Fachwissen, erwerben u. a. obligato- 
 risch die internationalen Sprachzertifikate Cambridge  
 B2 sowie C1 und optional C2. Bereits in der 4. Klasse  
 wird eine Sprachreise durchgeführt.

 Wie im Gymnasium klassisch kommt ab der 3. Klasse als  
 zweite lebende Fremdsprache Französisch, Italienisch  
 oder Spanisch dazu. Ebenso komplettiert ab der 5.  
 Klasse Latein die gymnasiale Ausbildung.

 Aufnahmekriterium ist das Ergebnis eines Aufnahmege- 
 sprächs in deutscher Sprache unter Berücksichtigung  
 des Semesterzeugnisses der 4. Klasse Volksschule.

 Für den Besuch der Europaklasse fällt ein Jahresbeitrag  
 von 400 Euro an, der englischsprachige Bücher, Prüfungs- 
 gebühren der Sprachzertifikate und zusätzliche Native- 
 Speaker-Stunden inkludiert. 
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Die Schule legt großen Wert auf ein respektvolles Mitei-
nander, auf eine gleichermaßen profunde Ausbildung in 
Naturwissenschaften und Sprachen sowie auf interkultu-
relle Kompetenzen. Sie bietet Aktivitäten wie Sprach- und 
Kulturreisen, Schülermobilitäten über Erasmus+ und mit 
Partnerschulen in verschiedenen europäischen Ländern, 
die Vorbereitung auf internationale Sprachzertifikate, Teil-
nahme an naturwissenschaftlichen und sprachlichen Wett-
bewerben, Winter- und Sommersportwochen sowie Festen 
und Aktivitäten im Jahreskreis.

Wichtige ergänzende Einrichtungen am Europagymnasium: 
Peer-Mediator:innen, die als Klassenpat:innen die 1. Klassen 

unterstützen; Nachhilfe im Rahmen des Projekts Schü-
ler:innen helfen Schüler:innen; die regelmäßige Präsenz 
von Jugendcoach und Schulpsychologie; Schülerliga 
Fußball und Volleyball; der Verein Europagymnasium mit 
zusätzlichen kreativen, kulturellen und sportlichen Freizeit-
angeboten. 
 
Das Europagymnasium kann das ganze Jahr hindurch im 
Rahmen einer Schulführung (nach telefonischer Vereinba-
rung) besichtigt werden.

Mehr Informationen

Weitere Informationen finden Sie auf der offiziellen Webseite  
des Europagymnasiums Klagenfurt am Wörthersee oder im Direktkontakt: 
Völkermarkter Ring 27 | 9020 Klagenfurt am Wörthersee  
Tel. +43 0463 57530 | bg-klu-voelkring@bildung-ktn.gv.at | europagymnasium.at
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International School Carinthia   

Die International School Carinthia in Velden am  
Wörthersee ist die einzige internationale Schule in Kärnten 
und bietet als International Baccalaureate Continuum 
School die Programme Primary Years Programme, Middle 
Years Programme und das Diploma Programme an. Die 
Unterrichtssprache ist Englisch. Deutsch und andere Spra-
che werden im Rahmen des Curriculums unterrichtet. 

Die International School Carinthia legt besonderen Wert 
auf eine internationale Ausrichtung und interkulturelles 
Verständnis, was durch ein vielfältiges Lehrpersonal und 
eine multikulturelle Schülerschaft gefördert wird. Zu-
sätzlich bietet die Schule ein breites Spektrum an außer-
schulischen Aktivitäten, um eine ganzheitliche Bildung zu 
gewährleisten.

Die International School Carinthia bietet drei  
aufeinander aufbauende Programme an:

• Primary Years Programme  
 Für Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 5, mit  
 einem ganzheitlichen Ansatz, der die Entwicklung in den  
 Bereichen Sprache, Mathematik, Naturwissenschaften,  
 Sozialkunde, Kunst und Sport fördert. 
 
• Middle Years Programme   
 Für die Klassen 6 bis 10, mit einem interdisziplinären  
 Curriculum, das kritisches Denken und Verbindungen  
 zwischen verschiedenen Fachbereichen betont.
 
• Diploma Programme   
 Für die Klassen 11 und 12, als zweijähriges, international  
 anerkanntes Programm, das auf das Studium an Uni- 
 versitäten weltweit vorbereitet.

Mehr Informationen

Zusätzliche Informationen erhalten Sie auf der  
offiziellen Webseite der International School  
Carinthia oder telefonisch:  
 

Rosentaler Straße 15  
9220 Velden am Wörthersee  
Tel. +43 4274 52471 10  
isc.ac.at
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Ein Blick hinter die Kulissen
Berufsbildende mittlere und höhere Schulen in Zahlen

41
Schulen

677
Klassen

12.504
Schüler:innen

Quelle: Datenhandbuch der Bildungsdirektion Kärnten für das Schuljahr 2024/25

NACHHALTIGKEIT UND UMWELT, 
ELEKTROTECHNIK UND IT
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Höhere Technische Bundeslehranstalt Mössingerstraße in Klagenfurt  

Die Höhere Technische Bundeslehranstalt Mössinger-
straße in Klagenfurt am Wörthersee bietet eine fundierte 
technische Ausbildung in mehreren zukunftsorientierten 
Fachbereichen.
 
Ausbildungsangebote 

Höhere Abteilungen

• Biomedizin- und Gesundheitstechnik  
 Schwerpunkte wie Analytische Chemie, Digitalisierung  
 und Gesundheitsmechatronik bereiten auf die Digital- 
 isierung im Medizin- und Gesundheitsbereich vor.

• Elektronik und Technische Informatik  
 Vermittlung von Kompetenzen in Hard- und Software- 
 design, einschließlich Software Engineering, Künstlicher  
 Intelligenz, Systems Engineering und Internet of Things.

• Elektrotechnik  
 Fokus auf nachhaltige Energiegewinnung, Energieverteil- 
 ung und effiziente Energienutzung mit Schwerpunkten  
 wie Electrical Engineering und Sports Engineering.
 
Fachschule

• Elektrotechnik mit Schwerpunkt Smart City  
 Ausbildung in moderner Gebäudetechnik, erneuerbarer  
 Energieerzeugung und intelligenten Systemen.

 
Abendschule für Berufstätige

• Angebote in Elektrotechnik und Informatik, um berufs- 
 begleitend eine technische Ausbildung zu absolvieren.

 

Besonderheiten

• Mädchen in der Technik  
 Durch die Initiative „Frauen in die Technik“ wird ein ho- 
 her Mädchenanteil in technischen Abteilungen gefördert.

• Moderne Infrastruktur  
 Die Schule verfügt über zahlreiche Klassenräume, Werk- 
 stätten, Labore, EDV-Räume und zwei modern ausge- 
 stattete Turnsäle.

• Virtuelle Rundgänge 
 Interessierte können die Schule  
 über virtuelle Touren erkunden.

• Innovativste Schule in Kärnten 
 Die Höhere Technische Bundeslehranstalt Mössinger- 
 straße wurde mittlerweile bereits zum achten Mal  
 seitens des Jugend Innovativ Wettbewerbs als innovativste  
 Schule in Kärnten ausgezeichnet.

Mehr Informationen

Für weiterführende Details besuchen Sie  
die offizielle Webseite oder vereinbaren Sie  
einen Kennenlerntermin: 
 

Mössingerstraße 25  
9020 Klagenfurt am Wörthersee  
Tel. +43 463 37978  
htl-klu.at
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Höhere Technische Bundeslehranstalt Villach  

Die HTL Villach bietet eine fundierte technische Ausbildung in mehreren zukunftsorientierten Fachbereichen. 

Höhere Abteilungen

• Bautechnik  
 Vermittlung von Kenntnissen in Hoch- und Tiefbau  
 sowie Innenarchitektur.

• Informatik  
 Ausbildung in Programmierung, Softwareentwicklung  
 und Netzwerktechnik.

• Innenarchitektur und Holztechnik  
 Kombination von Design und technischer Umsetzung  
 im Möbel- und Innenausbau.

• Medientechnik  
 Fokussierung auf digitale Medien, audiovisuelle  
 Produktion und Gestaltung.
 
Fachschule

• Bautechnik  
 Praxisorientierte Ausbildung im Bauwesen.

Kolleg und Aufbaulehrgang

• Innenarchitektur und Holztechnik  
 Vertiefende Ausbildung für bereits Berufstätige  
 oder Absolvent:innen einer Fachschule.
 
Besonderheiten

• Erasmus+-Programm 
 Möglichkeit für Schüler:innen, Praktika im Ausland  
 zu absolvieren und internationale Erfahrungen zu  
 sammeln.

• Cyber-Security-Schwerpunkt  
 Spezialisierung im Bereich der Cybersicherheit, um den  
 steigenden Anforderungen der digitalen Welt gerecht zu  
 werden.
 
Infrastruktur

Die Höhere Technische Bundeslehranstalt Villach ver-
fügt über modern ausgestattete Werkstätten, Labore und 
Unterrichtsräume, die eine praxisnahe Ausbildung ermög-
lichen. Zudem stehen den Schüler:innen digitale Plattfor-
men wie WebUNTIS für Stundenpläne und Sprechstunden 
zur Verfügung.

Mehr Informationen

Weitere Auskünfte stehen auf der offiziellen  
Webseite oder im direkten Austausch bereit. 
Tschinowitscher Weg 5 | 9500 Villach  
Tel. +43 4242 255 550 | htl-villach.at
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Höhere Technische Bundeslehr- und Versuchsanstalt Ferlach   

Die HTL Ferlach zeichnet sich durch vielfältige und spezialisierte Ausbildungsangebote aus und nimmt als südlichste  
HTL Österreichs eine herausragende Stellung in der österreichischen und internationalen Bildungslandschaft ein. Sie 
bietet rund 500 Schüler:innen aus ganz Österreich und benachbarten Ländern einzigartige Möglichkeiten zur beruflichen 
Qualifizierung. Der Mädchenanteil liegt bundesweit im Spitzenfeld bei rund 40%. Seit dem Um- und Zubau, der 2024  
abgeschlossen wurde, wird an der HTL Ferlach in den neuen Werkstätten sowie in Österreichs modernstem Waffen-  
und Sicherheitstechnikzentrum mit beeindruckender Ausstattung unterrichtet. 

• Waffen- und Sicherheitstechnik  
 sowie Büchsenmacherei 
 Seit 1878 bietet die HTL Ferlach eine spezialisierte  
 Ausbildung im Bereich des Büchsenmacherhandwerks  
 an. Das Angebot wurde 1963 um die HTL für Waffen-  
 und Sicherheitstechnik erweitert. Das Ausbildungsan- 
 gebot ist in dieser Form europaweit einzigartig und  
 bildet Fachkräfte für die Waffen- und Sicherheitsin- 
 dustrie, den Handel sowie vor allem für öffentliche Be- 
 hörden aus, wo überwiegend Absolvent:innen der  
 HTL Ferlach als Expert:innen tätig sind.

• Robotik und Smart Engineering 
 In Reaktion auf die steigende Nachfrage der Industrie  
 hat die HTL Ferlach eine höhere Abteilung für Robotik  
 und Smart Engineering eingerichtet. Dieser zukunfts- 
 orientierte Schwerpunkt im Maschinenbau ist mit den  
 modernen Werkstätten am Puls der Zeit und bietet  
 den Schüler:innen eine gefragte Spezialisierung der  
 Robotik in der Produktion als Verbindung zwischen  
 Mensch und Maschine an.

• Schmuck, Graviertechnik inklusive Tattoo Artist 
 Die HTL Ferlach bildet als einzige HTL Kärntens ebenfalls  
 nach einem Kunstlehrplan (Art und Design) aus, in dem  
 eine spezialisierte Ausbildung zum Goldschmied/zur  
 Goldschmiedin sowie in der Graviertechnik, die zur Reife-  
 und Diplomprüfung führt, angeboten wird. Besonders  
 hervorzuheben ist die Vertiefung der Graveure zum  
 Tattoo Artist, die österreichweit nur an der Höhere Bundes- 
 lehranstalt Ferlach angeboten wird und somit wieder  
 ein österreichweites Alleinstellungsmerkmal bringt.

• Industriedesign   
 Im Ausbildungsschwerpunkt Industriedesign, der im  
 technischen Lehrplan Maschinenbau verankert ist,  
 lernen die Schüler:innen zu konzipieren, entwerfen,  
 berechnen, kalkulieren, visualisieren, und am Ende  
 ebenfalls Prototypen zu produzieren. Somit wird der  
 gesamte Produktentwicklungszyklus eines Industrie- 
 designers erarbeitet und die Schüler:innen können  
 ihrer Kreativität im technischen Setting freien Lauf  
 lassen.

• Kunststoff- und Recyclingtechnik 
 Die Fachschule für Kunststoff- und Recyclingtechnik  
 bietet eine praxisnahe Ausbildung in einem zukunfts- 
 trächtigen Bereich. Dieser Schwerpunkt ist in Kärnten  
 einzigartig, adressiert aktuelle Anforderungen der  
 Industrie sowie der Kreislaufwirtschaft und bildet junge  
 Menschen im Klimaberuf der Zukunft aus.

• Innovationsdesign  
 und additive Fertigung (ab 18 Jahren) 
 Ab Herbst 2025 erweitert die Höhere Bundeslehranstalt 
 Ferlach ihr Angebot um ein Kolleg (mit Matura) bzw.  
 einen Aufbaulehrgang (ohne Matura) für Innovations- 
 design und additive Fertigung für Studierende ab 18 Jahren  
 an. Dieser neue Schwerpunkt reagiert auf die wachsenden  
 Anforderungen der Industrie und bietet eine spezialisierte,  
 höherqualifizierende Ausbildung in modernen, innovativen  
 sowie additiven Fertigungstechniken und kombiniert die  
 Innovation mit der Technik. 

Mehr Informationen

Alle Informationen zur  
HTBLVA Ferlach erhalten Sie hier:  
Schulhausgasse 10 | 9170 Ferlach  
Tel. +43 4227 23 31 38 00 | htl-ferlach.at

1 3  I  W H I T E P A P E R

https://www.htl-villach.at/


Kärntner Tourismusschulen Villach   

Die Kärntner Tourismusschule in Villach bietet seit 1970 eine praxisorientierte Ausbildung im Tourismusbereich  
und versteht sich als moderner Lebens- sowie Genusscampus im Alpen-Adria-Raum. 

Ausbildungsangebote

• Höhere Lehranstalt für Tourismus  
 Eine fünfjährige berufsbildende höhere Schule, die mit  
 der Reife- und Diplomprüfung abschließt. Sie vermittelt  
 eine fundierte Allgemeinbildung, umfassende Wirtschafts- 
 ausbildung sowie praxisnahe Kenntnisse in Gastronomie,  
 Hotellerie und Tourismus.

 Zweige: 

 •  Hotelmanagement

 •  Internationales Tourismusmanagement  
  (Fremdsprachenschwerpunkt)

     •  Tourismus und Pferdewirtschaft  
  (in Kooperation mit der Landwirtschaftlichen  
  Fachschule Stiegerhof) 

• Kolleg für Tourismus  
 Ein viersemestriges Vollzeitstudium nach der Matura,  
 das sich auf „5-Sterne-Management – ALL INCLUSIVE“  
 spezialisiert. Es bietet eine kompakte Wirtschafts- und  
 Praxisausbildung mit Schwerpunkten in Event-, Desti- 
 nations- und Hotelmanagement sowie mit fundiertem  
 Training in Küche und Food-and-Beverage-Management.

Besonderheiten

• Internationales Netzwerk  
 Die Kärntner Tourismusschule pflegt ein weitreichendes  
 Netzwerk, das durch die „Kärntner Tourismusschule  
 Family“ – bestehend aus Absolventinnen und Absolventen –  
 unterstützt wird. Dies ermöglicht den Schüler:innen inter- 
 nationale Karrieremöglichkeiten.

• Praxisorientierung  
 Durch Pflichtpraktika, Erasmus+-Programme, Reisen  
 und Wettbewerbe werden die Schüler:innen auf eine  
 internationale Karriere vorbereitet.

• Zusatzqualifikationen  
 Die Ausbildung umfasst zahlreiche Zusatzqualifikationen  
 und international anerkannte Zertifikate, die im Curriculum  
 integriert sind. (Barista, Jungsommelier/Jungsommelière,  
 Barkeeper, Käsekenner Österreich, Jungbiersommelier/ 
 Jungbiersommelière)
 
Campus und Infrastruktur

Die Kärntner Tourismusschule verfügt über moderne Ein-
richtungen, darunter das schuleigene Internat „Atrium“ 
und das Abendrestaurant „Wintergarten“, die den Schü-
ler:innen praxisnahe Ausbildungsmöglichkeiten bieten.

Mehr Informationen

Detaillierte Angaben finden Sie auf  
der offiziellen Webseite oder im persönlichen Kontakt: 
Kumpfallee 88-90 | 9504 Warmbad Villach  
Tel. +43 4242 3007 | kts-villach.at
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BERUFSAUSBILDUNG:  
LEHRE MIT MATURA 
D as Modell „Lehre mit Matura“ ist in Kärnten besonders erfolgreich. Es bietet eine wertvolle Möglichkeit, 

praktische Berufsausbildung mit höherer Bildung zu kombinieren und sowohl für Lehrlinge als auch für 
Unternehmen langfristige Vorteile zu schaffen. Dies erweitert die beruflichen Perspektiven und eröffnet den  
Zugang zu Universitäten, Fachhochschulen und Kollegs.

In Kärnten stehen zwei Modelle zur Verfügung

• Arbeitszeitmodell  
 Die Vorbereitungskurse finden während der Arbeitszeit  
 statt. Voraussetzung ist die Zustimmung des Lehrbetriebs  
 zur Freistellung des Lehrlings für die Maturavorbereitung.  
 Dies kann mit oder ohne Verlängerung der Lehrzeit  
 erfolgen.

• Freizeitmodell  
 Die Vorbereitungskurse werden in der Freizeit absolviert.  
 Die Teilnahme ist für Lehrlinge kostenfrei, da das Bundes- 
 ministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung  
 die Kosten übernimmt.
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Struktur der Berufsreifeprüfung

Die Prüfung besteht aus vier Teilbereichen:

• Deutsch

• Mathematik

• Lebende Fremdsprache (meist Englisch)

• Fachbereich 
 Dieser orientiert sich am erlernten  
 Beruf und vertieft spezifische Kenntnisse.
 
Vorteile der „Lehre mit Matura“

Für Lehrlinge

• Kombination von praktischer Ausbildung  
 und höherer Schulbildung.

• Verbesserte Aufstiegschancen im Unternehmen.

• Zugang zu weiterführenden Bildungseinrichtungen.

• Eigenes Einkommen während  
 der gesamten Ausbildungszeit.

• Sicherung wertvoller Sozialversicherungszeiten.

Für Unternehmen

• Ausbildung von hoch qualifizierten  
 Fachkräften im eigenen Betrieb.

• Imagegewinn durch Förderung  
 der Mitarbeiterausbildung.

• Keine Zusatzkosten bei geringem Mehraufwand.

• Engagierte und motivierte Lehrlinge im Unternehmen.
 

Anmeldung und Voraussetzungen:

• Ein aufrechter Lehrvertrag ist erforderlich.

• Die Anmeldung erfolgt über die zuständige Fachberufs- 
 schule oder Bildungseinrichtungen wie das WIFI Kärnten  
 (Kontakt siehe weiter unten).
 
Förderungen 
Unternehmen, deren Lehrlinge am Arbeitszeitmodell  
teilnehmen, können Förderungen im Rahmen des Kärntner 
Arbeitnehmer- und Weiterbildungsförderungsgesetzes  
(K-AWFG) beantragen. Die Förderungshöhe beträgt im  
1., 2. und 3. Ausbildungsjahr jeweils € 500 und im 4.  
Ausbildungsjahr € 1.000. Kleinbetriebe unter 20 Mitar- 
beiter:innen erhalten nach dem 4. Lehrjahr eine  
zusätzliche Förderung von € 1.000. 
 
Berufsschulstandorte in Kärnten

Matura-Vorbereitungskurse im Rahmen des Arbeitszeit- 
modells werden an folgenden Berufsschulen angeboten:

• Fachberufsschule Spittal an der Drau

• Fachberufsschule Villach

• Fachberufsschule für Tourismus Warmbad Villach

• Fachberufsschule St. Veit an der Glan

• Fachberufsschule Klagenfurt

• Fachberufsschule Wolfsberg
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UNIVERSITÄT KLAGENFURT 

A n der Universität Klagenfurt gibt es 22 Bachelorstudien, 30 Masterstudien, 14 Lehramts-Unterrichtsfächer 
und Doktoratsstudien. Die Uni Klagenfurt bietet ein ideales Umfeld für das Studium: Ein vielfältiges Angebot an 

exzellenten Studienrichtungen und Kursen, eine familiäre und internationale Gemeinschaft von 13.000 Studierenden 
sowie ein weiträumiger Campus im Grünen, ganz in der Nähe des Wörthersees.

Sechs Gründe für ein Studium an der Uni Klagenfurt

• An der Uni Klagenfurt sind Studierende keine Nummer!  
 Sie bietet ein Umfeld der individuellen Förderung für  
 den optimalen und schnellen Studienerfolg.

• Internationale Vernetzung! Rund 30% der Studierenden  
 kommen aus knapp 100 Ländern weltweit. Die Universität  
 Klagenfurt hat Kooperationen mit 440 Universitäten  
 weltweit, die Auslandssemester, Praktika und Sommer- 
 schulen ermöglichen.

• Der schönste Campus! Der Campus der Universität  
 Klagenfurt liegt auf 10 Hektar, mit vielen Grünflächen,  
 ganz in der Nähe des Wörthersees. Die Infrastruktur  
 bietet alles, was man für eine perfekte Studienzeit  
 braucht: kurze Wege, moderne Gebäude, eine große  
 Bibliothek sowie tolle Freizeit- und Kulturangebote. Gleich  
 nebenan liegt der Lakeside Science and Technology  
 Park mit vielen Hightech-Unternehmen.

• Die Uni Klagenfurt gehört zu den 2 % der besten Universi- 
 täten der Welt! Wir belegen regelmäßig Spitzenplätze in  
 Rankings! Unsere Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
 ist ist von der Association to Advance Collegiate Schools  
 of Business akkreditiert.

• Keine Studiengebühren! Als staatliche Universität in  
 Österreich kann die Universität Klagenfurt die Studien  
 kostenfrei anbieten. Bei zügigem Studium fallen für EU- 
 Bürger:innen keine Kosten an.

• Leistbares Leben! Klagenfurt gehört zu den Großstädten  
 in Österreich, in denen die Lebens- und Wohnkosten  
 noch überschaubar sind.

• seit 1970  
 ca. 13.000 Studierende, davon  
 62% weiblich und 38 % männlich 

• Medienbestand der Bibliothek  
 1.033.000 Bände und 36.000 Zeitschriften

• 809 Schritte  
 von der Uni bis zum Wörthersee

• 900 Schritte  
 vom Campus Villach zum Magdalensee

Good to know

4
Fakultäten

50
Studienrichtungen

1500
Mitarbeiter:innen

272
Partner-Universitäten

Quelle: The Complete Carinthia, Folio Verlag Wien
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Das Studienangebot der Universität Klagenfurt ist top!  

Im Bereich Technik

• Bachelor Robotics and Artificial Intelligence:  
 Neues Studium mit besten Berufsaussichten!

• Bachelor Wirtschaftsinformatik: Verbindet einzigartige  
 Kompetenzen aus Wirtschaft und Informatik! 
 
Im Bereich Wirtschaft und Management

• Bachelor Betriebswirtschaft: Ein Studium für alle, die  
 gefragte Allrounder im Management werden wollen.  
 Sehr praxisorientiert sowie mit vielen Praktika- und  
 Karrierechancen!

• Bachelor Wirtschaft und Recht: Äußerst gefragtes Studium  
 für alle, die an der Schnittstelle von wirtschaftlichem  
 Wissen, Management und rechtlichen Aspekten tätig  
 sein wollen! 

• Bachelor International Business and Economics:  
 Englischsprachiges Studium für alle, die auch darüber  
 nachdenken, eine internationale Karriere anzustreben!

Im Bereich Sozialwissenschaften

• Bachelor Medien- und Kommunikationswissenschaften:  
 Für alle, die sich für eine Karriere im Kommunikations-,  
 Journalistik- und im digitalen Bereich interessieren.

• Bachelor Digital Media, Culture, and Communication:  
 Englischsprachiges Studium für alle, die sich perfekt auf  
 eine Karriere im Bereich Social Media vorbereiten wollen!
 
Im Bereich Kultur- und Bildungswissenschaften

• Erziehungs- und Bildungswissenschaften: Beste Karriere- 
 chancen mit drei Masterprogrammen, die anschluss- 
 fähig sind.

• Bachelor Liberal Arts: Das Studium für alle, die noch  
 unsicher sind, was sie studieren wollen. Dieser Bachelor  
 bietet perfekte Wahlfreiheit!
 
Forschungsschwerpunkte

• Wissenstransfer in Form von Patenten geht vor allem  
 auf folgende zwei Forschungsfelder zurück: In der  
 Drohnen- bzw. Roboterforschung arbeiten Wissen- 
 schafter:innen unter anderem an der Entwicklung von  
 autonomen Multidrohnensystemen, in denen mehrere  
 Drohnen autonom navigieren, sich selbstständig ko- 
 ordinieren und Daten austauschen. Dafür steht den  
 Forscher:innen des Dronehub Klagenfurt Europas  
 größte Drohnenhalle als Infrastruktur zur Verfügung.

• International herausragend ist auch die Forschung im  
 Christian Doppler Labor ATHENA, in dem ein Team an  
 neuen Technologien arbeitet, damit Videoübertragung  
 trotz hoher Datenmengen smooth und energieeffizient  
 funktioniert. Das Labor wird gemeinsam von Bitmovin  
 und der Christian Doppler Forschungsgesellschaft  
 finanziert.

• Neben diesen fachlichen Schwerpunkten deckt die Uni- 
 versität Klagenfurt mit ihren hochrangig geförderten  
 Drittmittelprojekten eine große Bandbreite ab, die auch  
 interdisziplinäre Aspekte abbildet. Die fachübergreifenden  
 Schwerpunkte der Universität Klagenfurt sind „Humans  
 in the Digital Age“, „Energiemanagement und -technik“,  
 „Nachhaltigkeit“, „Selbstorganisierende Systeme“ und  
 „Visuelle Kultur“.
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GUSTAV MAHLER  
PRIVATUNIVERSITÄT  
FÜR MUSIK

D ie Gustav Mahler Privatuniversität für Musik in Klagenfurt ist Österreichs jüngste Musikuniversität und 
setzt die über hundertjährige Tradition der musikalisch-künstlerischen Ausbildung in Kärnten auf höchstem 

Niveau fort. Sie bietet über 50 Bachelor- und Masterstudien in den Studiengängen Instrumental- und Gesangs- 
pädagogik sowie Musikalische Aufführungskunst, außerdem 9 Lehrgänge an. Mit einer Kapazität von bis zu  
350 Studienplätzen legt die Universität besonderen Wert auf exzellente, persönliche Betreuung und praxis- 
orientierte Ausbildung. Mit einem Betreuungsverhältnis von 1:3,5 bietet die Gustav Mahler Privatuniversität  
für Musik ein familiäres Studienumfeld, um ihrem Anspruch, junge Talente auf ihrem Weg zu künstlerischen  
Persönlichkeiten zu begleiten, gerecht zu werden. 

Internationalität als Qualitätsmerkmal

Der hohe Grad an Internationalität mit Studierenden und 
Lehrenden aus 19 Nationen gilt als Qualitätsmerkmal der 
Ausbildung und fördert die kulturelle Vielfalt sowie den 
grenzüberschreitenden Austausch. Zahlreiche Kooperatio-
nen mit anderen Hochschulen und Bildungseinrichtungen 
ergänzen die internationale Orientierung der Universität. 

Moderne Infrastruktur im Konzerthaus Klagenfurt

Die universitär genutzten Räumlichkeiten im Konzerthaus 
Klagenfurt bilden das Herz der Gustav Mahler Universität. 
Es ist das künstlerische Zentrum, in dem sich die musi-
kalische Praxis ungehindert entfalten kann.  Damit stehen 
den Studierenden mehrere Konzertsäle und ausreichend 
Übungsräume direkt am Studienort zur Verfügung. Parallel 
dazu wurde in den vergangenen Jahren ein Campus ent-
wickelt, um auch der künstlerischen und wissenschaftlichen 

Forschung an der Universität ideale Rahmenbedingungen 
zu bieten. Für die Zukunft ist die Entwicklung eines Dokto-
ratsstudiums geplant.    

Inspirierende Lage im Alpen-Adria-Raum

Dank ihrer einzigartigen Lage am Schnittpunkt dreier  
Kulturen im Alpen-Adria-Raum sowie der unmittelbaren 
Nähe zu Italien, Slowenien und dem Wörthersee ist die 
Universität ein besonders anregender Studienort für an-
gehende Musiker:innen. Die kreative Energie dieser 
Umgebung fasziniert heute nicht nur Studierende und 
Lehrende, sondern zog bereits einige der bedeutendsten 
Komponisten der Musikgeschichte in ihren Bann: Gustav 
Mahler, Alban Berg, Anton von Webern, Johannes Brahms 
und Hugo Wolf verweilten in dieser malerischen Landschaft 
und fanden dort wertvolle schöpferische Inspirationen für 
ihre Werke.
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FACHHOCHSCHULE KÄRNTEN 

D ie Fachhochschule Kärnten bietet praxisorientierte Studiengänge  
in den Bereichen Technik, Wirtschaft, Gesundheit und Soziales.

Technische Studiengänge
Programme wie Architektur, Bauingenieurwesen, Maschi-
nenbau und Informationstechnologien bereiten auf an-
spruchsvolle Positionen im technischen Sektor vor. 
 
Wirtschaft & Management
Studiengänge wie Business Management, Digital Business 
Management und Wirtschaftsingenieurwesen bieten eine 
fundierte Ausbildung für zukünftige Führungskräfte. 
 
Gesundheit & Soziales
Programme wie Gesundheits- und Krankenpflege, Soziale 
Arbeit und Ergotherapie vermitteln vertiefte Kenntnisse im 
Gesundheits- und Sozialwesen. 

 Die FH Kärnten legt großen Wert auf praxisnahe Lehre  
und kooperiert intensiv mit regionalen sowie internatio-
nalen Unternehmen. Dies erleichtert den Einstieg in den 
Arbeitsmarkt und fördert die Anwendung theoretischer 
Kenntnisse in der Praxis. Auch für Absolvent:innen eines 
Lehrberufs besteht die Möglichkeit, mit Zusatzprüfungen 
ihre berufliche Laufbahn durch ein weiterführendes  
Studium zu ergänzen und zu vertiefen.

Good to know
• Seit 1995: ca. 2.650 Studierende, davon  
 60% weibliche und 40% männliche Student:innen 

• 6.400 Schritte  
 vom Campus Klagenfurt zum Wörthersee

• 3.000 Schritte  
 vom Campus Feldkirchen zum Flatschacher See

• 900 Schritte  
 vom Campus Villach zum Magdalensee

• 4.100 Schritte  
 vom Campus Spittal/Drau zum Millstättersee 

• Mitglied einer European-University-Allianz

15 Forschungsprojekte mit Slowenien  
und Italien zu den Themen

• 3-D-Druck, Kreislaufwirtschaft, Holzbau, Alterns- 
 forschung, Medizintechnik, Wasserwirtschaft, Werk- 
 stofftechnik, Regionalentwicklung, Naturschutz,  
 Gesundheitswesen

• Double-Degree-Program mit Universität Udine

4
Fakultäten

500
Hauptberufliche 

Mitarbeiter:innen

150
Unternehmens- 
partner:innen

40
Studienrichtungen

500
Nebenberufliche 

Mitarbeiter:innen

140
internationale 

Hochschulpartnerschaften
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Die Fachhochschule Kärnten zeichnet sich durch mehrere Alleinstellungsmerkmale aus,  
die sie von anderen Hochschulen abheben: 

1. Einzigartiges Studienangebot
Die FH Kärnten bietet mit dem Masterstudiengang „Busi-
ness Development & Management“ ein in Österreich 
einzigartiges Programm mit Fokus auf Entwicklung und 
Umsetzung von Wachstumsstrategien und neuen Ge-
schäftsmodellen. Auch der Masterstudiengang „Sustaina-
ble Real Estate Management“ reagiert auf die aktuelle und 
dynamische Entwicklung in der Immobilienbranche und 
vermittelt Kernkompetenzen für die nachhaltige Entwick-
lung bzw. das nachhaltige Management von Immobilien 
und Mobilität auf ökologischer, ökonomischer und gesell-
schaftlicher Ebene. 
 
2. Starke regionale Verankerung  
mit internationaler Ausrichtung
Die FH Kärnten ist tief in der Region verwurzelt und pflegt 
gleichzeitig zahlreiche internationale Partnerschaften. 
Diese Kombination ermöglicht es Studierenden, von einem 
breiten Netzwerk zu profitieren und sowohl lokale als auch 
globale Perspektiven in ihre Ausbildung einzubringen. Seit 
2023 ist die FH Kärnten assoziiertes Mitglied der European- 
University-Allianz „ATHENA“ und seit 2024 Vollmitglied und 
Co-Lead der Allianz „ACE²-EU“ mit dem Fokus auf Innova-
tion und Entrepreneurship. 
 

3. Hohe Zufriedenheit und  
Weiterempfehlungsrate unter Studierenden
Laut Bewertungen auf StudyCheck.de erhält die FH 
Kärnten eine durchschnittliche Bewertung von 4,0 von 
5 Sternen, wobei 97% der Studierenden die Hochschule 
weiterempfehlen. Dies spricht für die hohe Qualität der 
Ausbildung und die Zufriedenheit der Studierenden. 
 
4. Kooperationen mit der Wirtschaft
Die FH Kärnten versteht sich als bedeutender Partner für 
regionale und überregionale Unternehmen. Durch gemein-
same Projekte, Praktika und Abschlussarbeiten werden 
Studierende frühzeitig in betriebliche Abläufe eingebun-
den. Diese Zusammenarbeit fördert den Wissenstransfer 
und erleichtert den Berufseinstieg der Studierenden. 
 
5. „Study and Work“-Programme
Mit über 100 Partnerunternehmen bietet die FH Kärnten 
das „Study & Work“-Programm an. Dieses ermöglicht Stu-
dierenden, Studium und Beruf zu kombinieren, indem sie 
neben dem Studium in Teilzeit in Unternehmen arbeiten. 
So können sie theoretisches Wissen direkt in der Praxis an-
wenden und berufliche Erfahrungen sammeln.

Synergien mit Wirtschaft und Forschung

Technologie und Innovation

• Der Silicon Alps Cluster verbindet Hightech-Unter- 
 nehmen mit Bildungseinrichtungen. Projekte in  
 Mikroelektronik und IoT (Internet of Things) bieten  
 Studierenden praxisnahe Einblicke. 
 
• Forschungszentren wie der Lakeside Science &  
 Technology Park oder das Joanneum Research  
 Institute arbeiten eng mit der Universität Klagenfurt  
 und der FH Kärnten zusammen.

Mehr Informationen

Mehr dazu finden Sie auf der offiziellen  
Webseite oder im persönlichen Kontakt: 
Europastraße 4 | 9524 Villach  
Tel. +43 5 90500-7700 | fh-kaernten.at
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PÄDAGOGISCHE  
HOCHSCHULE KÄRNTEN –  
VIKTOR FRANKL HOCHSCHULE

D ie Pädagogische Hochschule Kärnten – Viktor Frankl Hochschule bietet seit ihrer  
Gründung im Jahr 2007 praxisorientierte Pädagogik- und Lehramtsstudien, vielfältige  

Hochschullehrgänge zur Weiterbildung sowie ein umfassendes Programm an Fortbildungen  
für Pädagoginnen und Pädagogen. Zudem berät sie Bildungseinrichtungen in der Unterrichts-,  
Organisations- und Personalentwicklung.

Forschung und internationale Kooperationen

Die Institution betreibt Forschung und Entwicklung in allen 
pädagogischen Berufsfeldern, ist in nationalen wie inter-
nationalen Kooperationen und Konsortien tätig, generiert 
Innovationen für das Bildungswesen und sorgt für den 
Wissenstransfer. In den Bereichen „Forschendes Lernen in 
den MINT-Fächern“, „Zweisprachigkeit, Mehrsprachigkeit 
und Transkulturelle Bildung“, „Sozial-emotionales Lernen 
und Lehren in Kombination mit Bewegung und Sport“ so-
wie „Leadership und Beratung“ gehört die Schule Kärnten 
zu den führenden Pädagogischen Hochschulen in Österreich.

Einzigartige Ausrichtung nach Viktor Frankl

Die Pädagogische Hochschule Kärnten ist die einzige Viktor 
Frankl Hochschule im deutschsprachigen Raum. Die Lehre 
Viktor Frankls prägt wesentlich die Philosophie und das 
Selbstbild der Hochschule. Zentral ist das humanistische 
Menschen- und Weltbild, im Mittelpunkt stehen dabei Werte-  
und Sinnorientierung sowie der Appell an die Eigenverant-

wortung des Menschen. In weiterer betrachtet die Hoch-
schule autonomes Handeln, Verantwortungsübernahme 
und Sinnorientierung als zentrale Kategorien der Pädagogik. 

Ein Meilenstein –  
der Standortwechsel zum Lakeside Park

Die Pädagogische Hochschule Kärnten wird bis Herbst 
2027 in den Lakeside Park umziehen, mit mehr als 160 
Mitarbeiter:innen in zwei miteinander verbundene Ge-
bäude mit etwa 6.100 m² Fläche. Dort entstehen moderne 
Räumlichkeiten und beste Rahmenbedingungen für die 
Mitarbeiter:innen der Hochschule, für mehr als 6.800  
Lehrer:innen aus Kärnten in Fortbildung und Beratung  
sowie für über 2.000 Studierende in der Aus- und  
Weiterbildung. 

Mehr Informationen

Mehr Informationen erhalten Sie im  
Direktkontakt und auf der Webseite 
Hubertusstraße 1 | 9020 Klagenfurt am Wörthersee  
Tel. +43 463 50 85 08 | ph-kaernten.ac.at
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNGSINSTITUT KÄRNTEN

D as Wirtschaftsförderungsinstitut Kärnten ist die größte Erwachsenenbildungseinrichtung des Bundeslandes 
und bietet ein breites Spektrum an beruflichen Aus- und Weiterbildungen für Privatpersonen, aber auch 

Unternehmen an. Das Angebot reicht dabei von der Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung über Meisterprü-
fungen und Werkmeisterschulen bis hin zu akademischen Ausbildungen. Zudem können Programme wie „Lehre 
mit Matura“ oder die Berufsreifeprüfung absolviert werden.

Mehr Informationen

Detaillierte Angaben finden Sie auf  
der offiziellen Webseite oder im persönlichen Kontakt: 
Europaplatz 1 | 9020 Klagenfurt am Wörthersee  
Tel. +43 5 9434 | wifi@wifikaernten.at | wifikaernten.at

Kooperationen mit der Wirtschaft
Das Wirtschaftsförderungsinstitut Kärnten arbeitet eng mit 
regionalen Unternehmen zusammen, um praxisorientierte  
Ausbildungen auf höchstem Niveau anzubieten. Diese Ko- 
operationen gewährleisten, dass die Bildungsinhalte den 
aktuellen Anforderungen der Wirtschaft entsprechen und 
dass die Teilnehmenden optimal auf ihre beruflichen Her-
ausforderungen vorbereitet werden. 
 
Firmen-Intern-Trainings
Durch maßgeschneiderte Schulungen direkt in den Betrie-
ben unterstützt das Wirtschaftsförderungsinstitut Kärnten 
Unternehmen bei der Weiterbildung ihrer Mitarbeitenden.  
Ein Beispiel hierfür ist die Zusammenarbeit mit der Konrad  
Forsttechnik GmbH, bei der Lehrlinge in speziellen Schweiß- 
technikkursen geschult werden. Mit modern ausgestatteten  

Werkstätten und einem Fokus auf praxisorientiertes  
Lernen stellt das Wirtschaftsförderungsinstitut Kärnten 
sicher, dass die vermittelten Kenntnisse direkt im Berufs- 
alltag anwendbar sind. 

 
Innovative Bildungsangebote
Das Wirtschaftsförderungsinstitut Kärnten legt großen Wert 
auf die kontinuierliche Weiterentwicklung seines Kursangebots.  
Im aktuellen Kursbuch für das Bildungsjahr 2024/25 werden  
über 1.000 verschiedene Weiterbildungsangebote unter  
dem Motto „Neugierig?“ präsentiert.
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BERUFSFÖRDERUNGSINSTITUT KÄRNTEN

D as Berufsförderungsinstitut ist eine der größten Bildungseinrichtungen der Region und bietet ein breites 
Spektrum an praxisnahen Aus- und Weiterbildungen, gesetzlich vorgeschriebenen Fortbildungen bis hin zu  

berufsbegleitenden Qualifizierungsmöglichkeiten für Arbeitnehmer:innen und Unternehmen. Mit innovativen  
Lehr- und Lernmethoden trägt es zur Fachkräftesicherung bei und passt sich flexibel den Anforderungen  
des Arbeitsmarktes an.

Kooperationen mit der Wirtschaft
Um praxisnahe Bildungsangebote zu entwickeln, arbeitet 
das Berufsförderungsinstitut Kärnten eng mit regionalen 
und überregionalen Unternehmen zusammen. Ein Beispiel 
hierfür ist die „Smart Factory“ in St. Stefan im Lavanttal, 
eine intelligente Lernfabrik für Aus- und Weiterbildung in 
den Bereichen Digitalisierung, Elektrotechnik und Robotik. 
Dieses Projekt wurde mit einer Investition von 2,7 Millio-
nen Euro realisiert und dient sowohl der Qualifizierung von 
Fachkräften als auch der Unterstützung von Unternehmen 
bei der Implementierung digitaler Prozesse. 
 
Projekte und Programme
Das Berufsförderungsinstitut Kärnten engagiert sich in 
verschiedenen nationalen und internationalen Projekten, 
um innovative Bildungsansätze zu fördern. Ein aktuelles 
Beispiel ist das Projekt „OneStepIn“, das durch berufsspe-
zifische Sprachkurse in den Bereichen Gastronomie und 
Handel Teilnehmende auf den Einstieg in den Beruf oder 
eine weitere Fachausbildung vorbereitet. 
 

Förderprogramme
Unternehmen in Kärnten können finanzielle Unterstützung 
für die Weiterbildung ihrer Mitarbeitenden in Anspruch 
nehmen. Durch den Just Transition Fund werden 50 % der 
Ausbildungskosten von der EU über das Land Kärnten ko-
finanziert. Dieses Programm zielt darauf ab, den Übergang 
zu einer ökologisch nachhaltigen Wirtschaft zu fördern und 
gleichzeitig Unternehmen sowie ihre Mitarbeitenden für 
eine zukunftsfähige Entwicklung zu stärken. 
 
Bildungshub Kärnten
Gemeinsam mit Partnern wie dem Land Kärnten, der Volks- 
hochschule Kärnten, dem Wirtschaftsförderungsinstitut 
Kärnten und der Fachhochschule Kärnten hat das Berufs-
förderungsinstitut Kärnten den gemeinnützigen Verein 
„Bildungshub Kärnten“ gegründet. Ziel dieser Initiative ist 
es, Bildungsangebote regional und maßgeschneidert für 
alle Altersgruppen bereitzustellen und somit den Bildungs-
standort Kärnten zu stärken.

Mehr Informationen

Detaillierte Angaben finden Sie auf  
der offiziellen Webseite oder im persönlichen Kontakt: 
Bahnhofstraße 44 | 9020 Klagenfurt am Wörthersee  
Tel. +43 (5) 7878 | bfi-kaernten.at
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ADRESSEN & KONTAKTE 
Fachhochschule Kärnten
Europastraße 4, 9524 Villach 
T | +43 5 90500
fh-kaernten.at 

Wirtschaftsförderungsinstitut Kärnten 
Europaplatz 1, 9021 Klagenfurt am Wörthersee 
T | +43 5 9434
wifikaernten.at

Berufsförderungsinstitut Kärnten
Bahnhofstraße 44, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
T | +43 463 55550
bfi-kaernten.at

Zweisprachige Bundeshandelsakademie Klagenfurt
Professor-Janežič-Platz 1, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
T | +43 463 382400-0
hak-tak.at

Europagymnasium Klagenfurt
Mössingerstraße 1, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
T | +43 463 513434
europagymnasium.at

International School Carinthia
Rosentaler Straße 15, 9220 Velden am Wörthersee 
T | +43 4274 52471
isc.ac.at

HTL Mössingerstraße in Klagenfurt
Mössingerstraße 25, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
T | +43 463 37978
htl-klu.at

Höhere Technische  
Bundeslehranstalt (HTL) Villach
Tschinowitscher Weg 5, 9500 Villach 
T | +43 4242 25555
htl-villach.at

Kärntner Tourismusschulen (KTS) Villach
Kaiser-Josef-Platz 1, 9500 Villach 
T | +43 4242 24368
kts-villach.at

Universität Klagenfurt
Universitätsstraße 65-67, 9020 Klagenfurt am Wörthersee 
T | +43 463 2700
aau.at
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